
DEKANATSWALLFAHRT  

Der Dekanatsrat Aichach-Friedberg lädt alle Gläubigen im Dekanat 
Aichach-Friedberg zur Dekanatswallfahrt am Samstag, 27. Juni ab 
10:00 Uhr ein. Ziel ist die Pfarrkirche St. Maria Magdalena in Schilt-
berg. Die Anreise erfolgt mit dem eigenen PKW bzw. Fahrgemein-
schaften. 
Wer möchte, trifft sich ab 15:30 Uhr zur Einkehr im Bürgerhaus. Hier-
für wird um Anmeldung bis 15. Juni übers Pfarrbüro (Tel. 0821/588-

680) gebeten. 
 

TRAUERCAFÉ  

Am Freitag, 19. Juni um 15:00 Uhr, findet das Trauercafé im Divano 
statt. 

SOMMERTREFFEN DER BESUCHSDIENSTE  

Der Ausschuss Soziales Netz unserer Pfarrei lädt alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer der Besuchsdienste zum Sommertreffen am 
Dienstag, 23. Juni um 15:00 Uhr, ins Pfarrzentrum ein. Thomas Gunzl, 
Abteilungsleiter Haushalt und Vermögensverwaltung bei der Stadt 
Friedberg, referiert an diesem Nachmittag zum Thema „Hilfen bei 
sichtbarer und unsichtbarer Not in Friedberg“.  
Die Anmeldung ist noch bis 19. Juni möglich. 

FÊTE DE LA MUSIQUE  
Am Sonntag, 21. Juni ist auch das Divano ab 17:00 Uhr bei der Fête 
de la Musique mit dabei. Drei Bands treten auf dem Vorplatz auf. 

BEGEGNUNG DER KULTUREN  

Unter diesem Motto findet am Samstag, 27. Juni von 16:00 bis 21:00 
Uhr, das 13. internationale Freundschaftsfest zwischen der Stadt-
pfarrkirche und dem Pfarrzentrum statt. Auch in diesem Jahr wird es 
von der Stadt Friedberg, der islamischen, evangelischen und katholi-
schen Gemeinde, veranstaltet. Ein umfangreiches Programm erwar-
tet die Besucher. Für die Gestaltung eines reichhaltigen, internationa-
len Büffets wird gerne Fingerfood entgegen genommen.  
Kommen Sie zu diesem Fest der Begegnung und feiern Sie mit! 

DIE METZLER-ORGEL IN ST. JAKOB  

Im Rahmen einer besonderen Kirchenführung am Sonntag, 28. Juni 
um 15:00 Uhr, erfahren Sie alles über unsere Metzler-Orgel aus 
nächster Nähe. Unsere Kirchenmusikerin Monika Trinkl-Peters und 
Julian Schmidt gewähren Ihnen spannende Einblicke in die Geschich-
te, Technik, Klangvielfalt und Technik der Orgel. 

KOLLEKTEN  

14. / 21.06.: Für die Anliegen der Pfarrei St. Jakobus maj. 
Titelbild: Sarah Frank | factum.adp; in: Pfarrbriefservice.de 

Sonntag, 14.06.26——————–———-Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind am Sonntag,  
14. Juni um 10:00 Uhr, zur Kinderkirche ins Pfarrzentrum eingeladen. 
Gerne dürfen Eltern und Geschwister mitgebracht werden. 

Freitag, 19.06.26 ------------------------------------ St. Jakob, 08:30 Uhr 

Marktmesse 
Das Vorbereitungsteam des Frauenbunds von St. Jakob lädt am Frei-
tag, 19. Juni um 08:30 Uhr, alle sehr herzlich zur Marktmesse ein.  

Sonntag, 21.06.26 ------------------Sozialzentrum (Festzelt), 10:30 Uhr 

Jubiläumsgottesdienst 
Der Förderverein Sozialstation Friedberg feiert sein 120-jähriges Be-
stehen und das Sozialzentrum gibt es seit 30 Jahren. Aus Anlass die-
ses Doppeljubiläums feiern wir am Sonntag, 21. Juni um 10:30 Uhr, 
einen ökumenischen Festgottesdienst im Festzelt beim Sozialzent-
rum, Hermann-Löns-Str. 6, in Friedberg. In diesem Gottesdienst wird 
besonders der verstorbenen Mitglieder des Fördervereins, der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Sozialstation und aller Klienten ge-
dacht.  

Sonntag, 28.06.26 ----------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Predigertausch 
Eine lieb gewordene Tradition ist der Predigertausch zwischen unse-
rer Pfarrei St. Jakob und unserer Schwestergemeinde „Guter Hirte“. 
Diese führen wir am Sonntag, 28. Juni, in der Abendmesse um 18:30 
Uhr fort. Pfarrer Falko von Saldern wird uns dabei das Wort Gottes 
auslegen. Der Tausch von katholischer Seite erfolgt immer am Buß- 
und Bettag. 

Freitag, 03.07.26 --------------- Basilika St. Ulrich und Afra, 18:00 Uhr 

Eröffnung Ulrichswoche 
Der Leitsatz der diesjährigen Ulrichswoche lautet „Löscht den Geist 
nicht aus!“ (1 Thess 5,19). Die Pontifikalvesper mit Erhebung des Ul-
richsschreins wird am Freitag, 03. Juli um 18:00 Uhr, mit Bischof Ber-
tram und dem Domkapitel gefeiert. Musikalische Gestaltung: Schola 
der Augsburger Domsingknaben, sowie Trompete und Orgel. 
Alle weiteren Termine finden Sie unter www.ulrichswoche.de 

Sonntag, 05.07.26 ----------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Hochfest Heiliger Ulrich 
Zu Ehren unseres Bistumspatrons, dem Hl. Ulrich, feiern wir am Sonn-
tag, 05. Juli um 10:00 Uhr, ein Hochamt in St. Jakob. Der Gottesdienst 
beginnt am Ulrichsbrunnen vor dem Südportal (Ludwigstraße), bei 
Regen in der Kirche. 
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SONNTAG, 14.06.26  

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mt 9,36 - 10,8  L 1: Ex 19,2-6a  L 2: Röm 5,6-11 

Wen Gott in seinen Dienst ruft, den macht er verantwortlich: für die eigene 
Treue und für die Rettung anderer. Jeder Getaufte hat eine Sendung, die er 
verstehen und dann annehmen, einen Auftrag, den er erfüllen muss; tut er 
es nicht, ist sein Leben verfehlt. Der Auftrag: Zeugnis geben vom lebendigen 
Gott und von seiner rettenden Nähe.  
10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse -  
    Für die Lebenden und Verstorbenen 

    der Pfarrei; 
    zum Gedenken: Wolfgang Klaus 

10:00 Uhr  Pfarrzentrum   Kinderkirche 

11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr    St. Jakob    Hl. Messe 

Neuer Vorstand  
Am 4. Mai fand die Jahreshauptversammlung des Frauenbundes
(KDFB) Friedberg mit Neuwahlen statt. 
Nachdem sich langjährige Vorstandsmitglieder in die „zweite Reihe“ 
zurückziehen wollten, wurde intensiv nach Frauen gesucht, die sich 
bereit erklärten, im Vorstandsteam mitzuarbeiten. Und die Suche war 
erfolgreich. Die Neuwahlen konnten stattfinden.  
Zu Beginn der Versammlung musste erst noch über eine vom Diöze-
sanverband geforderte Satzungsanpassung abgestimmt werden. 
Nach den Berichten über die Aktivitäten des Frauenbundes im letzten 
Jahr, der Mutter-Kind-Gruppen, der Vertreterin der Landfrauen und 
des Verbraucherservices, sowie des Kassenberichtes wurde die Vor-
standschaft von den Mitgliedern entlastet. 
Gewählt für das fünfköpfige Vorstandsteam wurden Eva Frank, Ange-
lika Frick, Birgitt Greppmair, Dagmar Kappler und Gertrud Schnur. Als 
Beisitzerinnen wurden Eva Färber, Angelika Hamann und Birgit Ull-
mann berufen.  
Geistliche Beirätin bleibt Elisabeth Wenderlein. Vertreterin für den 
Verbraucherservice und die Landfrauen ist Maria Goldstein, Verbin-
dungsfrau zu den Mutter-Kind-Gruppen Bianca Schlögl. Als Kassen-
prüferinnen fungieren in Zukunft Rosi Marko und Brigitte Heißler. 
Das langjährige Vorstandsmitglied Monika Weighardt wurde gebüh-
rend mit einem Gedicht und einem Präsent verabschiedet. Auch An-
drea Bauer, Ulrike Seuffert, Brigitte Lettner und Maria Ziegenaus wur-
de mit einem kleinen Geschenk für ihre Tätigkeit im Vorstand ge-
dankt, ebenso den langjährigen Kassenprüferinnen Edda Drechsel 
und Rosi Weiß. 
Der Friedberger Frauenbund ist aus der Pfarrei St. Jakob nicht wegzu-
denken. Sei es bei Gottesdiensten wie den Marktmessen, Maiandach-
ten, den Gottesdiensten zum Weltgebetstag oder Aktionen wie die 
Frauenwinternacht, Beteiligung beim Christkindlmarkt, Mithilfe beim 
Pfarrfest und beim Altstadtfest, der Durchführung des Faschingsfloh-
marktes, der Solisuppenaktion, dem Kreativtreff „FrauenBunt“ und 
vielem mehr. Auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz beim monat-
lichen Stammtisch, dem Spargelessen, bei Wanderungen oder 
Stadtführungen und Vorträgen, um einiges aufzuzählen. Auch werden 
von einigen Damen Frauenbundfrauen besucht, die aus gesundheitli-
chen Gründen die Veranstaltungen nicht mehr aufsuchen können. 
Der Frauenbund kann nun mit einem gut bewährten und neuem Vor-
standsteam in die Zukunft starten – auch mit der Gewissheit, dass alle 
ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder weiterhin ihre tatkräftige Un-
terstützung zugesagt haben. 

Birgitt Greppmair 

DIENSTAG, 16.06.26  

Unbeflecktes Herz Mariä und hl. Benno, Bischof von Meißen 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

MITTWOCH, 17.06.26  

Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

18:30 Uhr  Wiffertshsn.  Hl. Messe - 
    Albert und Genoveva Schweyer 

DONNERSTAG, 18.06.26  

Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

FREITAG, 19.06.26  

Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe -  
    Marktmesse; 
    Elisabeth Glogger und  
    Elisabeth Hörmann 

15:00 Uhr  Pfarrzentrum  Trauercafé 

SAMSTAG, 20.06.26  

Sel. Margarete Ebner, Ordensfrau 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 21.06.26  

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Mt 10,26-33 

L 1: Jer 20,10-13  L 2: Röm 5,12-15 

Das Heidentum kennt nicht die erwählende Liebe Gottes und nicht die Ge-
borgenheit in Gott; da ist nur ein dunkles Schicksal. Auch der Gott Israels, 
der Gott, den Jesus seinen Vater nennt, ist immer wieder der Verborgene 
und der Unfassbare – sonst wäre er nicht Gott. Aber er will, dass wir ihn 
suchen und nach ihm fragen. Er lässt sich finden.  
10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse -  
    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
10:30 Uhr  Festzelt vor  Ökumenischer Gottesdienst - 
  dem Sozial-  120 Jahre Sozialstation und  
  zentrum  30 Jahre Sozialzentrum; 
    zum Gedenken an die verstorbenen 

    Mitglieder des Fördervereins,  
    Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

    der Sozialstation  
    und aller Klienten 

11:30 Uhr  Pfarrzentrum   Tauffamilienvorbereitung 

11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

Wegen der „Fête de la Musique“ entfallen die Beichtgelegenheit 
und die Heilige Messe.  

Fußball – Oh Gott!!  

Nun ist also Fußball-WM! Die einen denken: „Oh Gott, endlich!“ 
andere stöhnen: „Oh Gott, schon wieder! - Und nun auch noch in 
Amerika!“ Doch eine Frage: Sind Ihnen schon mal die Gemeinsam-
keiten zwischen Fußball und Glaube/Kirche aufgefallen?  
Zum Beispiel hat die Bundesliga 34 Spieltage, so viele wie wir 
Sonntage im Jahreskreis.  
Hier wie dort gibt es die, die ihr Tor/Anliegen mit Mann und Maus 
(und Frau und Kind) verteidigen, engagiert und mit bester Absicht, 
aber dabei vergessen, eigene Akzente zu setzen.  
Oft bewegt sich zu viel im Mittelfeld oder -maß, wir spielen uns die 
Bälle nicht gut zu oder versuchen unfruchtbare Einzelaktionen.  
Im Sturm wollen wir Erfolg haben mit der Brechstange oder we-
nigstens den Himmel bestürmen in unseren Anliegen, doch sind es 
nur unsere? Das kann auch zu einem Eigentor oder ins Abseits füh-
ren.  
Ins Team wird man berufen wegen Talenten - im Fuß vom Trainer, 
im Herzen durch die Stimme Gottes, die drängt, sich einzubringen. 
In beiden Fällen ist es nicht gegenseitige Sympathie, die uns zum 
Teil des Ganzen macht, sondern das größere Ganze. Und gelegent-
lich greift auch die Hand Gottes ein.  
 

Überhaupt: Was ist Erfolg? Im Fußball die Trophäe - und im Glau-
ben? Der Weg zu Gott, Mitmensch, mir selbst? Und was meint 
Martin Buber, wenn er sagt, der (irdische) Erfolg sei kein Name 
Gottes?  
Es gibt also - klar - auch Unterschiede: Jede Fußballmannschaft will 
gewinnen. Im Glauben wollen wir den Menschen Gottes Liebe 
bringen, sie für Gott gewinnen.  
Übrigens stellt Paulus in 1.Kor.9,24-25 schon einen ähnlichen Ver-
gleich an.  
Ich wünsche eine gute WM, in jedem Sinne!  

Armin Rabl, Pastoralreferent 

von links: E. Frank, G. Schnur, E. Wenderlein, D. Kappler, A. Frick, B. Greppmair 


